
FRÜHE HILFEN SIND DA!  
Die Frühen Hilfen sind da – für alle werdenden Eltern 
und Familien mit Kindern bis drei Jahre. Um auch 
Familien auf dem Land noch besser zu erreichen, gehen 
die Frühen Hilfen jetzt auf Tour. 

„Ich freue mich sehr, dass unser Frühe-Hilfen-Bus in den ländlichen Gebieten 
des Kreis Stormarn Halt macht!“ so Landrat Dr. Henning Görtz aus.  
 
Manchmal fühlen sich Schwangere und Eltern unsicher und wünschen sich 
Unterstützung. Das ist ganz normal. Deshalb gibt es die Frühen Hilfen. Frühe 
Hilfen sind für Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern. Die 
Angebote sind freiwillig, kostenlos und einfach zu erhalten. 

 
Wir gehen auf Tour im Kreis Stormarn mit den Elternlotsen der 
Schreibabyambulanz, dem Bonnie-Bus des DKSB Stormarn und den regionalen 
Familienzentren.  
 
27.06. 12 – 17 Uhr Elmenhorst Mehrzweckgebäude 
28.06. 12 – 17 Uhr Lütjensee Kita Lütje Lüüd der Elbkinder Nord 
29.06. 12 – 17 Uhr Zarpen Kirchplatz 

Frühe Hilfen im ländlichen Raum 

Mehr als die Hälfte der Menschen in Deutschland leben im ländlichen Raum. 
Auf dem Land können die Wege manchmal weiter sein als in der Stadt. Nicht 
immer ist es einfach, Angebote zu erreichen. Das gilt auch für die Frühen 
Hilfen. Das Ziel der Frühen Hilfen ist aber, allen Familien zur Seite zu stehen – 
unabhängig von ihrem Wohnort. Deshalb bringen jetzt Kleinbusse die Frühen 
Hilfen zu den Familien auf dem Land. 

Modellprojekt: Frühe Hilfen sind da! 

„Frühe Hilfen sind da!“ ist ein Modellprojekt des Nationalen Zentrums Frühe 
Hilfen (NZFH). Das NZFH hat es gemeinsam mit Fachkräften in den Frühen 



Hilfen entwickelt und setzt es nun zusammen mit den Kommunen vor Ort um. 
Per Bus geht es kreuz und quer durch Bayern, Brandenburg, Hessen, 
Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein. Im Gepäck sind jede Menge 
Informationen, Spaß und Spiele. 

Vorbeikommen – durchatmen – informieren 

„Mit dem Frühe-Hilfen-Busses wollen wir die Familien noch besser an Ihrem 
Lebensort erreichen. Wir fahren dahin wo die Menschen leben, klären auf und 
informieren. Das soll dazu beitragen jungen Familien Mut zu machen, sich 
frühzeitig Unterstützung zu suchen, wenn es mal schwierig wird.“ sagt der 
Fachbereichsleiter des Fachbereichs Jugend und Schule Carsten Reichentrog. 
Die Fachkräfte aus dem lokalen Netzwerk Frühe Hilfen stehen den 
Schwangeren und Eltern außerdem für Fragen und zur Beratung zur 
Verfügung. Der Bus lädt Väter und Mütter aber auch dazu ein, einfach mal 
durchzuatmen. Und gemeinsam mit ihren Kindern etwas zu erleben und Spaß 
zu haben. 

Diese und weitere Infos auf : Frühe Hilfen sind da! | Elternsein.info 

 

Die Tourstopps finden mit der freundlichen Unterstützung der 
Bürgermeister*in, Vereinen und Kirchengemeinden der teilnehmenden 
Kommunen statt. 



„So können wir Eltern in einer entspannten Atmosphäre über unsere Angebote 
der Frühen Hilfen informieren und in lockerer Atmosphäre zu Familienthemen 
mit den Fachkräften ins Gespräch kommen. Wir nehmen an der Aktion auch 
teil, damit die Frühen Hilfen den Familien noch mehr bekannt werden.“, erklärt 
Susann Lindstedt, Netzwerkkoordinator/in der Frühen Hilfen in Stormarn.  
 
Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Susann Lindstedt 
 
Fachdienst Soziale Dienste 
Koordinatorin Frühe Hilfen & Familienzentren 
Gerhardstraße 8 
22926 Ahrensburg 
Tel.: 04531 / 160-1832 
      
s.lindstedt@kreis-stormarn.de 
 
 

 


